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Diese Datenschutzordnung regelt in Ergänzung der Satzung den Umgang mit personen-

bezogenen Daten im Schwimmverein Hof 1911 e.V. 

1 Verantwortlicher 

Verantwortlicher im Sinne der DSGVO ist der Schwimmverein Hof 1911 e.V., vertre-

ten durch den Vorstand gemäß § 26 BGB. 

Ein Datenschutzbeauftragter ist derzeit nicht erforderlich. Die/der 2. Vorsitzende ist 
die verantwortliche Person für den Datenschutz. 

2 Erfassung und Speicherung personenbezogener Daten 

Zur Erfüllung der satzungsgemäßen Aufgaben des Schwimmvereins Hof 1911 e.V. 
und der Verpflichtungen, die sich aus der Mitgliedschaft im Bayerischen Landes-

Sportverband e.V. (BLSV) und aus der Mitgliedschaft in dessen zuständigen Sport-
fachverbänden ergeben, werden personenbezogene Daten gemäß DSGVO und 

BDSG verarbeitet. 

3 IT-Systeme und Auftragsverarbeitung 

Es werden interne und externe IT-Systeme eingesetzt. Externe Dienstleister werden 
ausschließlich auf Grundlage von Auftragsverarbeitungsverträgen gemäß Art. 28 

DSGVO beauftragt. 

4 Verarbeitung 

Die Verarbeitung erfolgt ausschließlich zweckgebunden. 

4.1 Den Organen des Vereins, allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern oder sonst 

für den Verein Tätigen ist es untersagt, personenbezogene Daten unbefugt zu 
anderen als dem zur jeweiligen Aufgabenerfüllung gehörenden Zweck zu ver-

arbeiten, bekannt zu geben, Dritten zugänglich zu machen oder sonst zu nut-
zen.  

4.2 Diese Pflicht besteht auch nach dem Ausscheiden des Mitgliedes aus dem 

Verein fort. 

4.3 Funktionsträger, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind über den Umgang mit 

personenbezogenen Daten aktenkundig zu belehren. 
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4.4 Zur Wahrung berechtigter Interessen des Vereins kann auf dem Vereinsge-

lände sowie in Vereinsgebäuden eine Videoüberwachung eingesetzt wer-
den. 

Die Videoüberwachung erfolgt ausschließlich zu folgenden Zwecken: 

• Schutz des Vereinsvermögens vor Diebstahl und Vandalismus 

• Wahrung des Hausrechts 

• Aufklärung von sicherheitsrelevanten Vorfällen 
Die Verarbeitung erfolgt auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO (be-

rechtigtes Interesse). 
Eine Überwachung von Umkleiden, Sanitäranlagen oder anderen beson-

ders schutzwürdigen Bereichen findet nicht statt. 

Die Aufzeichnungen werden ausschließlich durch hierzu berechtigte Per-
sonen eingesehen und nur im Anlassfall ausgewertet. Eine dauerhafte 

Verhaltens- oder Leistungskontrolle von Mitgliedern, Übungsleitern oder 
Beschäftigten erfolgt nicht. 

Die Speicherdauer der Aufzeichnungen ist auf das notwendige Maß be-
schränkt und beträgt in der Regel maximal 72 Stunden, sofern keine si-

cherheitsrelevanten Ereignisse eine längere Speicherung erforderlich ma-

chen. 
Hinweise auf die Videoüberwachung erfolgen durch entsprechende Be-

schilderung an den überwachten Bereichen. 
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5 Weitergabe 

Eine Weitergabe erfolgt nur im erforderlichen Umfang. 

5.1 Als Mitglied des BLSV ist der Verein verpflichtet, im Rahmen der Bestandsmel-
dung folgende Daten seiner Mitglieder an den BLSV zu melden: 

• Name, 

• Vorname, 

• Geburtsdatum, 

• Geschlecht, 

• Sportartenzugehörigkeit. 

5.2 Die Meldung dient zu Verwaltungs- und Organisationszwecken des BLSV. 

5.3 Soweit sich aus dem Betreiben bestimmter Sportarten im Verein eine Zuord-
nung zu bestimmten Sportfachverbänden ergibt, werden diesen für deren Ver-

waltungs- und Organisationszwecke bzw. zur Durchführung des Wettkampf-
betriebes die erforderlichen Daten betroffener Vereinsmitglieder im erforderli-

chen Umfang ebenfalls zur Verfügung gestellt. 

5.4 Im Rahmen von Ehrungen erfolgt die Weitergabe von Daten an die Stadt Hof 
und den BLSV sowie die Sportfachverbände. 

5.5 Zur Erlangung von Zuschüssen erfolgt die Weitergabe der Daten von Übungs-
leiterinnen / Übungsleitern. Die Weitergabe bezieht sich auf Name, Vorname 

und Angaben zur Lizenz  

6 Veröffentlichungen 

Im Zusammenhang mit seinem Sportbetrieb sowie sonstigen satzungsgemäßen 
Veranstaltungen veröffentlicht der Verein personenbezogene Daten und Fotos sei-

ner Mitglieder auf seiner Homepage, in den vom Verein genutzten Social Media und 
übermittelt Daten und Fotos zur Veröffentlichung an Print- und Telemedien, sofern 

eine Einverständniserklärung des Mitgliedes vorliegt. 
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7 Rechte der Betroffenen 

Betroffene Personen haben im Rahmen der geltenden gesetzlichen Bestimmungen 

jederzeit das Recht auf: 

7.1 Auskunft (Art. 15 DSGVO) 

Betroffene können Auskunft darüber verlangen, ob und welche personenbezogenen 

Daten über sie gespeichert werden.  
Die Auskunft umfasst insbesondere: 

• Verarbeitungszwecke 
• Kategorien der verarbeiteten Daten 

• Empfänger oder Kategorien von Empfängern 
• geplante Speicherdauer 

• Herkunft der Daten (sofern diese nicht direkt erhoben wurden) 

7.2 Berichtigung (Art. 16 DSGVO) 

Betroffene haben das Recht, unrichtige oder unvollständige personenbezogene Da-

ten unverzüglich berichtigen oder vervollständigen zu lassen. 

7.3 Löschung (Art. 17 DSGVO – „Recht auf Vergessenwerden“) 

Betroffene können die Löschung ihrer personenbezogenen Daten verlangen, 

sofern: 
• der Zweck der Datenverarbeitung entfallen ist 

• eine erteilte Einwilligung widerrufen wurde 
• die Verarbeitung unrechtmäßig erfolgt ist 

• keine gesetzlichen Aufbewahrungspflichten entgegenstehen 

7.4 Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO) 

Betroffene können die Einschränkung der Verarbeitung verlangen, wenn: 

• die Richtigkeit der Daten bestritten wird 
• die Verarbeitung unrechtmäßig ist, aber keine Löschung gewünscht wird 

• die Daten zur Geltendmachung von Rechtsansprüchen benötigt werden 

7.5 Widerspruch gegen die Verarbeitung (Art. 21 DSGVO) 

Sofern die Verarbeitung auf Grundlage eines berechtigten Interesses erfolgt, 

können Betroffene aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, 
jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen. 
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7.6 Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO) 

Betroffene haben das Recht, die sie betreffenden personenbezogenen Daten in ei-
nem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu erhalten oder 

die Übermittlung dieser Daten an einen anderen Verantwortlichen zu verlangen, 

soweit dies technisch möglich ist. 

7.7 Ausübung der Rechte 

Zur Wahrnehmung ihrer Rechte können sich Betroffene jederzeit an den Verein wen-
den. 

Anfragen werden zeitnah und gemäß den gesetzlichen Vorgaben bearbeitet. 

8 Löschung von Daten 

Der Verein speichert personenbezogene Daten nur so lange, wie dies für die jeweili-

gen Zwecke erforderlich ist oder gesetzliche Aufbewahrungsfristen bestehen. 

8.1 Grundsätze der Löschung 

• Daten werden gelöscht oder anonymisiert, sobald der Zweck der Verarbeitung 

entfällt 
• Gesetzliche Aufbewahrungsfristen (z. B. steuer- oder vereinsrechtlich) bleiben 

unberührt 

• Eine vorzeitige Löschung erfolgt, sofern keine rechtlichen Gründe entgegen-
stehen 

8.2 Beispiele 

• Mitgliedsdaten: Löschung bzw. Anonymisierung nach Ende der Mitgliedschaft 

und Ablauf gesetzlicher Fristen 

• Kurs- und Teilnehmerdaten: Löschung nach Abschluss und Abrechnung 
• Benutzerkonten: Deaktivierung bei Funktionsende, Löschung nach Über-

gangsfrist 
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9 Datensicherheit 

Der Schwimmverein Hof 1911 e.V. trifft angemessene technische und organisato-

rische Maßnahmen (TOM), 
um personenbezogene Daten vor Verlust, Missbrauch, unbefugtem Zugriff oder Ma-

nipulation zu schützen. 

9.1 Technische Maßnahmen 

• Zugriff auf IT-Systeme nur mit Benutzername und Passwort 

• Einsatz von Zwei-Faktor-Authentifizierung, insbesondere für Administrations-
zugänge 

• Verschlüsselte Datenübertragung (HTTPS, TLS) 
• Regelmäßige Sicherheitsupdates der eingesetzten Systeme 

• Einsatz von Virenschutz und Firewall-Systemen 

9.2 Organisatorische Maßnahmen 

• Rollen- und Berechtigungskonzepte 

• Zugriff nur nach dem Prinzip der minimalen Berechtigung 
• Sensibilisierung der verantwortlichen Personen im Umgang mit personenbe-

zogenen Daten 

• Regelmäßige Überprüfung von Zugriffsrechten 
• Dokumentierte Prozesse für Datenschutz- und Sicherheitsvorfälle 

9.3 Weiterentwicklung 

Die Sicherheitsmaßnahmen werden regelmäßig überprüft und 

an den technischen Fortschritt sowie an neue rechtliche Anforderungen angepasst. 

10 Einsatz privater Endgeräte (BYOD) 

Sofern aus organisatorischen oder wirtschaftlichen Gründen erforderlich, können 
Funktionsträger personenbezogene Daten des Vereins auch auf privaten Endgerä-

ten verarbeiten. 

Voraussetzung ist, dass diese Endgeräte durch angemessene Schutzmaßnahmen 

(z. B. Passwortschutz, aktuelle Software) gesichert sind. 

Eine dauerhafte lokale Speicherung sensibler Daten soll vermieden werden. 
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11 Änderungen der Datenschutzordnung 

Der Schwimmverein Hof 1911 e.V. behält sich vor, diese Datenschutzordnung bei Be-

darf anzupassen oder zu aktualisieren. Änderungen beschließt der Verwaltungsrat 
gem. § 12 der Satzung des Schwimmverein Hof 1911 e.V. 

Eine Änderung kann insbesondere erforderlich werden durch: 

• gesetzliche oder behördliche Vorgaben 
• Änderungen der eingesetzten IT-Systeme oder Dienstleister 

• Erweiterung oder Anpassung der Vereinsangebote 
• technische oder organisatorische Weiterentwicklungen 

Information über Änderungen 
Wesentliche Änderungen der Datenschutzordnung werden den betroffenen Perso-

nen in geeigneter Form bekannt gemacht, z. B. durch: 

• Veröffentlichung auf der Vereinswebseite 
• Mitteilung per E-Mail 

• Aushang oder Information über Vereinskanäle 
Die jeweils aktuelle Fassung der Datenschutzordnung ist maßgeblich. 

12 Inkrafttreten 

Diese Datenschutzordnung tritt mit ihrer Veröffentlichung in Kraft. 

Sie ersetzt alle vorherigen Datenschutzregelungen des  
Schwimmverein Hof 1911 e.V., soweit diese den Regelungen dieser Verordnung wi-

dersprechen oder diese ergänzen. 
 

 

 
Hof, 04. März 2026 


